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Liebe Leserin, lieber Leser,

das Jahr 2024 war geprägt von einem volatilen 
Markt und großen Herausforderungen in vielen 
Bereichen. Insbesondere die produzierende Indus­
trie in Europa stand unter erheblichem Druck. 
Produktions­ und Lieferströme weltweit veränder­
ten sich. In diesen anspruchsvollen Zeiten sind 
stabile Partnerschaften und hohe Flexibilität 
von entscheidender Bedeutung. Unsere Kunden 
 schätzen die globale Stärke und Expertise der 
HOYER Group, die ihnen verlässliche und sichere 
Lösungen bietet.

Um diesen Anforderungen gerecht zu werden, hat 
HOYER kontinuierlich investiert und seine Position 
gestärkt. Wir haben unser Netzwerk erweitert und 
unsere Dienstleistungen optimiert, um unseren 
Kunden auch in schwierigen Zeiten ein starker 
Partner zu sein. Das Geschäftsjahr 2024 spiegelt 
die Effekte der globalen Weltwirtschaft. Als 
Familien unternehmen bleiben wir unserer Linie 
treu, langfristig und umsichtig zu handeln.

Unsere solide finanzielle Basis ermöglicht es uns, 
auch in Zukunft flexibel und stabil zu agieren. Wir 
sind stolz darauf, unseren Kunden weltweit maß­
geschneiderte Logistiklösungen anzubieten und 
gemeinsam mit ihnen die Herausforderungen der 
globalen Wirtschaft zu meistern.

Wir danken unseren Kunden für ihr Vertrauen  
und unseren Mitarbeitern für ihr Engagement. 

Mit freundlichen Grüßen aus Hamburg 
Björn Schniederkötter 
Chief Executive Officer der HOYER Group

VORWORT

Beirat
Der sechsköpfige Beirat der HOYER Group 
agiert als unabhängiges Expertengremium. 
Von links nach rechts: Michael Ziesemer, 
Hans-Christian Sievers, Martina Hoyer-Hertel, 
Dr. Thomas Wetzer, Thomas R. J. Hoyer, 
Hans-Georg Frey 

Geschäftsführung
Das Executive Board der  HOYER Group  
ist dafür verantwortlich, nachhaltiges 
und profitables Wachstum sicherzustellen 
sowie das Unternehmen langfristig zu 
entwickeln. Von links nach rechts:  
Björn Schniederkötter (CEO) und  
Dr. Torben Reher (CFO)

Familie 
Die Familie Hoyer flankiert generationenübergreifend die 
Ausrichtung des Familienunternehmens, in dessen Beirat 
sich die dritte Generation aktiv engagiert. Von links nach 
rechts: Nikolaus Glasmacher, Martina Hoyer-Hertel, 
Nikola Dieterich, Thomas R. J. Hoyer 
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55.463
IBC

+9,1 %
TRANSPORTBEWEGUNGEN

41.445
TANKCONTAINER

3.944
MITARBEITENDE

1.055 
MIO. EUR UMSATZ

1.342
ZUGMASCHINEN

1.753
TANKAUFLIEGER

GTL: 72,6 %
GGL: 14,1  %
SPL: 13,3  %
UMSATZ NACH BU IN PROZENT
GTL = Global Transport Logistics  
GGL = Global Gas Logistics  
SPL = Special Logistics

DIE WELT VON HOYER 
IN ZAHLEN

Als einer der Weltmarktführer bietet die 
HOYER Group Kunden aus der Chemie­, 
Gas­, Lebensmittel­ und Mineralölindustrie 
umfassende Logistiklösungen entlang der 
gesamten Supply Chain. Wir sind Experten 
im Handling und Transport von Flüssig­
gütern und sorgen überall in der Welt 
für reibungslose Abläufe in der On­Site­ 
und Off­Site­Logistik. Mit intelligentem 
Flottenmanagement bringen wir Güter in 
Tankcontainern, Flexitanks, Tankaufliegern 
und Intermediate Bulk Containern (IBC) sicher 
ans Ziel. Wir verbinden Kontinente und 
gestalten die globale Logistik von morgen.

54,2 %
EIGENKAPITALQUOTE

„Unser positiver Free 
 Cashflow gepaart mit einer 
Eigenkapitalquote von 
54,2 Prozent machen uns 
zu einem stabilen Partner 
in wirtschaftlich an-
spruchsvollen Zeiten.“ 
Dr. Torben Reher, Chief Financial Officer

„Durch unser Streben nach 
Exzellenz und Effizienz 
bleibt HOYER ein sicherer 
und verlässlicher Partner. 
Wir bieten Stabilität und 
herausragende Services in 
einem fordernden globalen 
Marktumfeld.“ 
Björn Schniederkötter, Chief Executive Officer
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FINANZ- UND 
ERTRAGSLAGE

Im Jahr 2024 erlebte die Weltwirtschaft 
eine gemischte Entwicklung. Während einige 
Regionen ein moderates Wachstum 
verzeichneten, kämpften andere mit 
wirtschaftlichen Herausforderungen.

Die globale Chemieindustrie wuchs im Jahr 2024 
um 3,9 Prozent, wobei China mit einem Wachstum 
von 6,8 Prozent den größten Beitrag leistete. Die 
chemische Industrie in Europa hingegen musste 
sich mit hohen Energiepreisen und einer komple­
xen Regulierungslandschaft auseinandersetzen, 
was die Attraktivität Europas als Produktionsstand­
ort erheblich beeinträchtigte. Hohe Kosten gepaart 
mit einer schwachen Nachfrage auf Seiten der 
Chemie produzenten führten auch zu einer Inten­
sivierung des Wettbewerbs unter den Logistik­
dienstleistern. Anzeichen für eine deutliche Erho­
lung des Marktes sind zurzeit nicht ersichtlich.

Umsatz

Im Geschäftsjahr 2024 erzielte die HOYER Group 
einen Umsatz in Höhe von EUR 1.055 Mio. Der Erlös 
liegt damit deutlich unter dem Vorjahr, jedoch 
bedingt durch die Entkonsolidierung eines ver­

76
NATIONALITÄTEN IM 
UNTERNEHMEN

Der deutlich positive Free Cashflow und die 
 abermals gestiegene Eigenkapitalquote von 
54,2 Prozent zeichnen die HOYER Group als 
 stabilen Partner in volatilen Märkten aus.

54,2 %
EIGENKAPITALQUOTE

GEPRÜFTE QUALITÄT 

HOYER steht für hohe Qualitäts­ und Sicherheits­
standards. Internationale Bewertungssysteme 
wie SQAS und EcoVadis belegen dies 
transparent. Unabhängig geprüfte 
Qualität belegt HOYER mit Zertifi­
zierungen nach ISO 9001, ISO 27001, 
ISO 50001 und ISO 22000.

142 Repräsentanzen in  
105 Ländern auf 5 Kontinenten

12 
EIGENE DEPOTS  
IN 8 LÄNDERN

486.613 m2 
DEPOTS, WERKSTÄTTEN, 
REINIGUNGS­ UND 
HEIZSTATIONEN 

275.252 m2 
LAGER­ UND TERMINALFLÄCHE

äußerten Geschäftsbereiches. Ein bereinigter 
Vergleich zeigt einen leicht gestiegenen Umsatz, 
vor allem hervorgerufen durch einen Zuwachs an 
Transportbewegungen von 9,1 Prozent im Vergleich 
zum Vorjahr, sodass die HOYER Group das Trans­
portgeschäft in einem schwierigen Marktumfeld 
weiter ausbauen konnte. Stabil zeigte sich die 
Umsatzentwicklung der Business Unit Global 
Gas Logistics, während die value­added Services 
der Business Unit Special Logistics ebenfalls eine 
 deutliche Umsatzsteigerung verzeichneten.

 + 9,1 % 
TRANSPORTBEWEGUNGEN

Investitionen, Cashflow 
und Finanzierung

Die HOYER Group investierte im Jahr 2024 vor allem 
in die weitere Digitalisierung, smarte Logistik­
lösungen und Infrastruktur von Reinigungsanlagen, 
Werkstätten und Depots unter anderem in Houston, 
USA, in Pinthong, Thailand, in Ho Chi Minh City, 
Vietnam, und in Ludwigshafen, Deutschland.

Ø 93 SQAS Score
EcoVadis Silber 
(Stand 2024)
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MOMENTAUFNAHMEN 

Das Jahr 2024 in Bildern: Einblicke in unsere 
Geschäftsfelder der Chemie­, Gas­ und 
Lebensmittellogistik, der Flexitank­ und  
IBC­Logistik sowie in unsere Supply­Chain­
Lösungen und unser Servicenetzwerk cotac.

SPEZIALBESCHICHTUNGEN

Die HOYER Group setzt auf modernste 
Tankcontainer mit speziellen Beschich­
tungen, um den sicheren Transport von 
Chemikalien zu gewährleisten. Diese 
Beschichtungen schützen die Contai­
ner vor Korrosion und Kontamination, 
was die Qualität der transpor tierten 
Produkte sicherstellt. Durch den 
Einsatz von High­Tech­Linings können 
auch aggressive Chemikalien sicher 
und effizient transportiert werden. 
Die Aufwertung von Spezialtanks 
durch APC­Tankbeschichtungen wird 
nun am cotac­Standort in  Antwerpen 
durchgeführt.

QUALITÄTSGEPRÜFTE FLEXITANKS 

Unsere Tochtergesellschaft Powertex hat 
die Umstellung der Flexitankproduktion 
auf Multilayer erfolgreich abgeschlossen. 
Das in Malaysia ansässige Unternehmen 
ist nach ISO 9001, ISO 14001, HACCP 
sowie nach koscheren und Halal­Normen 
zertifiziert. Ein eigenes Labor stellt die 
Einhaltung der eigenen, hohen Quali­
tätsansprüche sicher. Die Flexitanks mit 
Fassungsver mögen von 14 m³ bis 24 m³ 
werden für Lebensmittel und harmlose 
Chemikalien eingesetzt.

AUSBAU GASFLOTTE

Die HOYER Group investiert kontinu­
ierlich in die Gaslogistik und erwei­
tert ihr Portfolio. Unter anderem 
brachten wir weitere T50­ und 
T75­Container in den Einsatz. Auch 
die Wasserstoffflotte wuchs um 
weitere Einheiten, die Projekte im 
Mobilitäts­ und Energie sektor unter­
stützen. Die CO2­Expertise jährt sich 
im Jahr 2024 auf 40 Jahre – HOYER 
begleitet die neuen Entwicklungen 
am CO2­Markt als kompetenter 
Partner auch für CCS/CCU­Projekte. 
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ERSTKLASSIGE LEBENSMITTELLOGISTIK

HOYER ist seit Jahrzehnten ein vertrauens­
würdiger und zertifizierter Partner für die 
globale Logistik von flüssigen Lebens­
mitteln. Dies bestätigen die erneuten 
Zertifizierungen nach ISO 22000 und 
HACCP, die 2024 durchgeführt wurden und 
das Risikomanagement der gesamten 
Lieferkette untersuchten. Unser Experten­
team in Rotterdam strebt kontinuierlich 
nach Verbesserung und gewährleistet durch 
hohe interne Standards die Qualität und 
Sicherheit im internationalen Transport.

GESTÄRKTES NETZWERK 

Die HOYER Group stärkt das globale 
Servicenetzwerk und verbessert die 
Logistiklösungen für ihre Kunden mit 
der Wiedereröffnung des cotac­Depots 
in Houston und einem neuen Standort 
in Ludwigshafen. Das modernisierte 
Depot in Houston bietet zusätzliche 
Reinigungs­ und Lagerkapazitäten – 
sowohl für leere als auch mit Gefahrgut 
beladene Tanks. In Ludwigshafen bietet 
der neue cotac­Standort erstmalig eine 
trimodale Anbindung für umfassende 
Reinigungs­ und Reparaturservices.

STEIGENDE MARKTPRÄSENZ 

Die IBC­Logistik verzeichnete ein 
solides Wachstum in Europa mit einem 
Umsatzanstieg von 5 %. Der wach­
sende Markt und der steigende Bedarf 
an IBC­Lösungen führten zu einer 
erhöhten Auslastung, die durch 
effizientere Prozesse weiter gesteigert 
werden konnte. Die IBC­Flotte wurde 
um weitere 3.000 Einheiten aufge­
stockt. In den USA und in China setzte 
das Team den Ausbau in diesen neuen 
Märkten fort. 

TERMINALANLAGE MODERNISIERT 

Die HOYER Group hat die Krananlage 
ihres Gefahrgutlagers in Dormagen 
technisch modernisiert. Das Terminal 
verfügt über eine Kapazität von 
480 TEU (Twenty­Foot Equivalent Unit) 
und bietet zusätzliche Leistungen wie 
Beheizen, Kühlen, Gebindeabfüllung, 
Verwiegung, Reinigung und Wartung 
von Tankcontainern. In unmittelbarer 
Nähe erfolgen darüber hinaus umfas­
sende Werklogistikservices. Damit 
bietet HOYER seinen Kunden effiziente 
Lösungen und ein Full­Service­Paket 
aus einer Hand.
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NACHHALTIGE LOGISTIK:  
EXPERTISE UND KREISLAUFWIRTSCHAFT

Im Gespräch mit Thies Grage, Director SHEQS, 
über die Bedeutung nachhaltiger Logistiklösun­
gen und Kreislaufwirtschaft. HOYER setzt auf 
Expertise und innovative Ansätze. 

Herr Grage, nachhaltige Logistiklösungen sowie 
eine ressourcenschonende Kreislaufwirtschaft sind 
für unser Unternehmen von besonderer Bedeu-
tung. Können Sie uns mehr darüber erzählen? 

Nachhaltigkeit und eine umweltschonende Kreis­
laufwirtschaft sind zentrale Elemente unserer 
Unternehmensstrategie. Wir legen großen Wert 
darauf, Emissionen zu reduzieren und Ressourcen 
effizient zu nutzen. Unsere Logistiklösungen sind 
darauf ausgelegt, die Umweltbelastung zu minimie­
ren und gleichzeitig die Bedürfnisse unserer Kunden 
mit Hilfe nachhaltiger Logistiklösungen zu erfüllen.

Wie unterstützt HOYER seine Kunden bei der 
Reduzierung von CO2-Emissionen?

Wir stehen unseren Kunden als verlässlicher Part­
ner zur Seite, sowohl heute als auch in Zukunft. 
Um gemeinsam CO2­Emissionen zu minimieren, 
bieten wir eine breite Palette von CO2­reduzierten 
Transporten an, sowohl im Straßen­ als auch im 
Intermodalverkehr. Wir setzen auf die Nutzung und 

Erprobung von Elektro­ und Wasserstoffmotoren  
in speziellen Einsatzbereichen sowie auf Kraftstoff­
alternativen wie HVO. Durch diese Maßnahmen 
können wir die Emissionen erheblich senken und 
gleichzeitig effiziente Transportlösungen anbieten.

Welchen Beitrag leisten unsere Services in der 
Kreislaufwirtschaft?

Weitreichendes Know­how ist ein entscheidender 
Faktor für den Erfolg unserer Kreislaufwirtschafts­
projekte. Unsere Kunden können sich auf nahtlose 
und umfassende Services entlang der gesamten 
Supply Chain verlassen. Dafür übernehmen unsere 
Logistikexperten umfangreiche Leistungen in 
Kundenanlagen und an eigenen Standorten, die 
auch wichtige Tätigkeiten innerhalb der Kreislauf­
wirtschaft beinhalten. Die Nutzung und Weiter­
verwertung von Wertstoffen ist uns für eine 
ressourcen schonende Zukunft besonders wichtig. 
Beispielsweise übernehmen wir die fachgerechte 
Logistik und Lagerung von Altbatterien, die konti­
nuierlich dem Recyclingprozess zugeführt werden. 
Dadurch gewonnene seltene Erden können so 
in neuen Batterien wiederverwendet werden. 
 Weitere Beispiele beinhalten den Transport von 
aufbereiteten Altkunststoffen und Altreifen 
 („Pyrolyse öl“) oder auch Altspeiseölen, die unter 
anderem für Biodiesel aufbereitet werden.

„Die Kreislaufwirtschaft trägt 
auch zur Steigerung der Effizienz 
und Wettbewerbsfähigkeit bei.“ 
Thies Grage, Director SHEQS (Safety Health 
 Environment Quality Sustainability)
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Können Sie uns mehr über die Bedeutung  
der Produktexpertise im Umgang mit Spezial-
stoffen erzählen?

Bei der industriellen Rückgewinnung und Verar­
beitung von Spezialstoffen setzen wir auf das 
Expertenwissen unserer Chemiker und Ingenieure. 
Sie sorgen für das optimale Equipment und unser 
professionelles Fachpersonal für die Expertise 
hinter dem Steuer und in den Werkstätten. Mit 
sorgfältig ausgewähltem Spezialequipment führen 
wir anspruchsvolle Produkte wie beispielsweise 
stark ätzende Flüssigabfälle fachgerecht und sicher 
Verwertungsstellen zu – unter anderem auch zur 
Energierückgewinnung. Unser Spezialequipment 
umfasst beispielsweise High­Heat­Tanks und 
Tanks mit Spezialbeschichtungen. Diese Expertise 
ermöglicht es uns, auch anspruchsvollste Logistik­
aufgaben zu bewältigen und unseren Kunden 
stets die besten Lösungen anzubieten. Nicht zuletzt 
auch durch temperaturgeführte Transporte und 
den Einsatz bedarfsgerechter Sensoren.

Wie sehen Sie die Rolle von HOYER in Bezug auf 
Nachhaltigkeit und Kreislaufwirtschaft?

Nachhaltigkeit und Kreislaufwirtschaft sind zen­
trale Themen für uns. Ein cross­funktionales Team 
arbeitet kontinuierlich daran, innovative und 
umweltschonende Logistiklösungen weiterzuent­
wickeln und umzusetzen. Unser Ziel ist es, ein 
verlässlicher und qualitätsorientierter Partner für 
unsere Kunden zu bleiben und gleichzeitig einen 
positiven Beitrag zur Umwelt zu leisten. Uns ist es 
wichtig, gemeinsam mit unseren Kunden neue 
Wege und Geschäftsmodelle zu entwickeln, die 
ökologisch und wirtschaftlich sinnvoll sind.

VERNETZTE FULL-SERVICE-LOGISTIK

Nahtlose und nachhaltige Full­ Service­
Logistik: Von On­Site­Logistik über Flotten­
management bis hin zur Transportlogistik – 
mit modularen vernetzten Services, 
Expertise und unserem globalen Netzwerk 
unterstützen wir eine ressourcenschonende 
und effiziente Kreislaufwirtschaft.
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Unsere globale Stärke kombiniert mit lokalem 
Experten­Know­how ermöglicht weltweit 
sichere Logistiklösungen. Einheitliche Standards 
und höchste Qualität gewährleisten, dass wir 
als verlässlicher Partner immer dort sind, wo 
unsere Kunden uns brauchen.

HERAUSGEBER
HOYER GmbH Internationale Fachspedition
Wendenstraße 414 – 424 | 20537 Hamburg | Deutschland
www.hoyer­group.com

KONTAKT
Corporate Center Communications
Telefon +49 40 21044 0 | Fax +49 40 21044 246 
marketing@hoyer­group.com

GLOBALE STÄRKE MIT LOKALEM KNOW-HOW

Stokke/Norwegen
Göteborg/Schweden
Hamburg/Deutschland**
Huddersfield/Großbritannien
Rotterdam/Niederlande
Antwerpen/Belgien
Rouen/Frankreich
Mendrisio/Schweiz
Mailand/Italien
Tarragona/Spanien

Houston/USA*
Mexico City/Mexiko
Bogota/Kolumbien
São Paulo/Brasilien*
Santiago de Chile/Chile

Helsinki/Finnland
Klaipėda/Litauen
Prag/Tschechien
Katowice/Polen
Wien/Österreich
Bratislava/Slowakei
Székesfehérvár/Ungarn
Çayırova/Türkei 

Shanghai/China*
Guangzhou/China
Laem Chabang/Thailand
Ho Chi Minh City/Vietnam
Selangor/Malaysia
Singapur*
Melbourne/Australien

Dubai/UAE*
Al Jubail/Saudi-Arabien

Werklogistik on­site  
und off­site

Terminalbetrieb

Tankcontainer­ und 
IBC­Vermietung

Transporte

Full­Service­ 
Flottenmanagement

Reinigung

Werkstatt

Depot

Flexitanklogistik

UNSERE SERVICES

**Headquarter
  *Regionales Headquarter
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https://www.hoyer-group.com/
https://www.linkedin.com/company/hoyer-group

